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Debatte im saarländischen Landtag: Schuldzuweisungen helfen nicht 
 
Vergangene Woche hatte sich Frau Ilka Hoffmann, Leiterin der Koordinierungsstelle 
Gemeinsames Lernen am Bildungscampus, in einem Interview der SZ äußerst kritisch zu 
den Saarländischen Förderschulen geäußert und teilweise sogar deren 
Daseinsberechtigung in Frage gestellt.  
Nun haben Bildungsministerin Streichert-Clivot wie auch die gesamte Landesregierung im 
Rahmen einer Diskussion über die jüngst veröffentlichten Ergebnisse des Rechnungshofes 
zum Zustand der Förderschulen in Trägerschaft des Landes ein klares Bekenntnis zu den 
Förderschulen abgegeben und auch deren Beitrag zu einem funktionierenden 
Bildungssystem gewürdigt.  
Dominik Schwer, stellvertretender Vorsitzender des SLLV und Referent für die 
Förderschulen, lobt: „Wir begrüßen sehr, dass in Bezug auf die Förderschulen Klarheit 
geschaffen wurde.“  
Er mahnt jedoch: „Parteipolitische Schuldzuweisungen zum Renovierungsstau an den 
Gebäuden helfen in der Sache niemandem weiter. Vielmehr ist es nun wichtig, umgehend 
zu handeln und umfassende Investitionen zu tätigen, um die festgestellten Mängel zu 
beseitigen.“ 
 


